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Zwei Zitate
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„Auf die Frage, welche Hilfsmittel in der UKO (Unfallkommission) bei der 

Maßnahmenfindung verwendet werden, gaben viele UKO an, sich nahezu 

ausschließlich auf ihre Erfahrung zu verlassen. Einschlägige Regelwerke werden 

indes seltener verwendet.“ (Meier et al. 2016)

“When it comes to managing road safety, we’re in the Dark Ages. There’s a lot of arm 

waving but very little knowledge of what works.” Ezra Hauer, Toronto Globe and 

Mail. November 12, 1986 issue



Wo stehen wir? Was wissen wir? Was noch nicht?
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Quelle: https://pixabay.com

https://pixabay.com/


BEISPIEL 1: KREUZUNGEN
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Kreuzungstypen vs. Unfallzahlen

Andreas Leich, Institut für Verkehrssystemtechnik, 16.11.2023
6



Datenquellen

▪ Open Street Map

▪ Traffic Signals

▪ Intersections

▪ NWSIB von NRW

▪ Befahrungsbilder

▪ Zähldaten von SVZ 2015

▪ Unfallatlas

▪ Unfälle mit Personenschaden

▪ Alle Daten sind öffentlich verfügbar
▪ www.nwsib-online.nrw.de

▪ https://unfallatlas.statistikportal.de/
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Datenquellen

▪ Nur Unfälle mit Personenschaden

▪ Anonymisierter Zeitstempel (Jahr, Monat, 
Wochentag, Stunde)

▪ 46951 Unfälle

Unfallatlas

▪ 281,729 Kreuzungspunkte

▪ Detektion: eigener Algorithmus

OSM

▪ 59,635 Kreuzungspunkte mit Verkehrsstärke

▪ Zähldaten extrapoliert

▪ 𝑄𝑐𝑎𝑟, 𝑄𝑏𝑖𝑘𝑒

NWSIB
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https://unfallatlas.statistikportal.de

8

https://unfallatlas.statistikportal.de/


Modellierungsansatz: glm.nb() ☺
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Anpassung eines generalisierten linearen Modells

Ansatz: negative Binomialverteilung



Datengetrieben und Modellfrei
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▪ Ohne Ansatz

▪ Aggregation der Daten
▪ Jedes Bin: gleiche Zahl von 

Datenpunkten

▪ Mittelwert für jedes Bin

▪ Intervallbreiten variieren

▪ Erkenntnisse:
▪ Kleine Verkehrsstärke 𝑄𝑐𝑎𝑟: X und Prio

sicherer, danach RA, TS

▪ Mittlere 𝑄𝑐𝑎𝑟: größere Unterschiede

▪ Große 𝑄𝑐𝑎𝑟: Sättigung für RA, Prio, X 

▪ Große 𝑸𝒄𝒂𝒓 → geringere 
Geschwindigkeiten → höhere 
Verkehrssicherheit?
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Vergleich Datengetrieben und GLM
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▪ Doppelt logarithmisch 

aufgetragen → GLM wird zu 

Gerade

▪ Erkenntnisse

▪ GLM extrapoliert für hohe und 

niedrige 𝑄𝑐𝑎𝑟
▪ Sättigungseffekt für alle Arten von 

Verkehrsführungen

▪ RA und TS existieren nur ab 

mittleren 𝑄𝑐𝑎𝑟 → Regelwerke
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BEISPIEL 2: 
RADVERKEHRSFÜHRUNGEN
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Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen
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Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen
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Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen: Literatur
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Alrutz, D., Bohle, W., Müller, H., Prahlow, H., Hacke, U., & Lohmann, G. (2009). Unfallrisiko und Regelakzeptanz von Fahrradfahrern.

„Der Auswertung lagen die Daten von 115 Unfällen mit Radfahrerbeteiligung zugrunde. Etwa 88 % der Unfälle 
ereigneten sich an den Querungsstellen. Bei etwa 50 % aller Unfälle befuhren die Radfahrer die Querungsstelle
entgegen dem Uhrzeigersinn (Unfalltypen 341 und 344).“

Voß, H., Ortlepp, J., Bondzio, L., Scheit, M., & Weinert, R. (2012). Verkehrssicherheit innerörtlicher Kreisverkehre.



Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen: Studie

▪ Paris (Frankreich)
▪ 2 Mio. Einwohner

▪ Dicht besiedelter urbaner Raum

▪ 699 Straßen in OSM 

▪ 2245 Unfälle mit Beteiligung Radfahrende

▪ Verkehrsstärke (Paris City Hall)

▪ Nordrhein-Westfalen
▪ 17 Mio. Einwohner

▪ Mix urbaner und ländlicher Raum

▪ 683 Straßen mit OSM Attributen

▪ 3283 Unfälle mit Radfahrenden

▪ Nur Unfälle mit Personenschaden

▪ 197 Straßen mit OSM Attributen

▪ 4280 Unfälle mit Radfahrenden

▪ Auch Unfälle mit Sachschaden
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Unfallatlas

Unfall DB der 

Polizei



Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen: Korrelationen
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NRW Unfallatlas Model with error margin NRW Alle Unfalle Model with error margin
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Rad-Infrastruktur und Unfallzahlen: Probleme

▪ Paris:

▪ Datenqualität: mehr als die Hälfte der Orte wechseln zwischen Radfahrstreifen, Nichts

und Radweg während ein und desselben Jahres

▪ Daten nicht verwendbar

▪ OSM:

▪ Incomplete and wrong data
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BEISPIEL 3: KREISVERKEHRE
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Arten von Kreisverkehren vs. Unfallzahlen
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Arten von Kreisverkehren vs. Unfallzahlen: Literatur
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Quelle: Bonzio et al.: Verkehrssicherheit innerörtlicher Kreisverkehre, 2012

Quelle: https://makau.bast.de/

https://makau.bast.de/


Arten von Kreisverkehren vs. Unfallzahlen: Studie
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𝑐𝐵12 = 𝑒0,39 → +47%
𝑐𝑧𝑒𝑏𝑟𝑎 = 𝑒0,54 → +71%

𝑐𝑓𝑜𝑟𝑑 𝑟𝑒𝑑 = 𝑒0,54 → +77%

𝑐𝑓𝑜𝑟𝑑 𝑟𝑒𝑑𝑐𝐵12𝑐𝑧𝑒𝑏𝑟𝑎 = 4,47 → ~ 𝟒𝟓𝟎%



Arten von Kreisverkehren
vs. Unfallzahlen: Studie
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▪ Kreuzvalidierung:

▪ Geht über Analyse der statistischen

Signifikanz hinaus

▪ Model mit bestem (AIC) ist nicht das 

Modell mit der besten Vorhersagegüte

▪ Mittelwert (blau) immer höher als 75% 

Perzentil: Große Wahrscheinlichkeit für

fehlerhafte Schlüsse aus Einzelstudie
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ML + Big Data: mehr Aussagekraft, neue Schwierigkeiten
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